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Ich weiß es nicht

Manchmal passen mir Sachen nicht. Egal, ob es zu enge oder zu weite Kleidung ist. Ich
traue mich aber nie, irgendetwas zu sagen. Ich möchte nämlich nicht undankbar oder
unhöflich rüberkommen. Doch werde ich dadurch je glücklich und zufrieden?

Ich weiß es nicht!

Irgendetwas sagt  mir,  dass  ich  für  mich einstehen sollte,  doch wird  mir  das  etwas
bringen? Schließlich bin ich dafür dankbar und mir gefallen die Sachen - mehr oder
weniger. Vielleicht sollte ich einfach ab sofort meine Klamotten selber besorgen, anstatt
meine Mutter.

Ich weiß es nicht!

Vielleicht warte ich, bis ich ausziehe und mein eigenes Leben anziehe. Es wird sich in
Zukunft bestimmt ändern. Gerade beeinflusst es aber sehr stark mein Leben. Werde ich
je den Mut haben, mich zu äußern und meine Gedanken frei zu sagen?

Ich weiß es nicht!

Meistens  bin  ich  eher  zurückhaltend.  Das  bin  ich,  daran  kann  ich  nichts  ändern.
Vielleicht  ist  das aber  der  falsche Gedanke.  Muss ich  etwas an meiner  Einstellung
ändern? Damit meine ich die Einstellung, Kleidung von anderen aus meiner Familie zu
nehmen und anzuziehen. Mein Kleiderschrank ist nämlich so gut wie leer. Ist das ein
Grund, die Sachen meiner Geschwister zu übernehmen?

Ich weiß es nicht!

Und das ist das Problem, ich kann es nicht wissen, wenn ich so weiter mache. Ich muss
etwas ändern.
Obwohl, nein, warte mal: Ich glaube, ich habe vergessen zu duschen, ich habe nämlich
gleich ein Date. Das rote Kleid meiner Schwester würde gut dazu passen. Schaffe ich
es noch rechtzeitig? Ich glaube schon, ich hoffe sie ist gerade nicht zuhause.


